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Blutspenden leichtgemacht:
Anmeldung mit der App

Erfreuliche Bilanz nach Aktion des DRK-Ortsvereins Burgstemmen
Burgstemmen – Was eine Blut-
spende bewirkt? Jede Menge.
Eine Blutkonserve kann drei
Leben retten. So ist es beim
Blutspendetermin unter Regie
des DRK-Ortsvereins auf ei-
nem Aufsteller am Eingang
der Burgstemmer Mehr-
zweckhalle zu lesen. Für Blut
gibt es bislang keine künstli-
che Alternative. Darum ist
Spenderblut für Unfallopfer
oder Krebspatienten so unge-
mein wichtig. Tag für Tag wer-
den in Deutschland gut
15 000 Blutspenden benötigt,
um Schwerkranken oder Ver-

letzten zu helfen. Doch die
Ehrenamtlichen vom Burg-
stemmer DRK beobachten,
dass die Spenderinnen und
Spender seit geraumer Zeit
weniger werden. Mittlerweile
hat sich die Zahl im Schnitt
bei Mitte 40 eingependelt. In
der Regel nutzen nicht mehr
als zwei Erstspender die Ge-
legenheit, mit einem sehr ge-
ringen persönlichen Aufwand
zum Lebensretter zu werden.
Die Hürden sind nicht son-

derlich hoch. Blut spenden
darf jeder ab 18, der mindes-
tens 50 Kilogramm auf die

Waage bringt, sich gesund
fühlt und vom Arzt des DRK-
Blutspendedienstes grünes
Licht bekommt. „Zu alt“ für
eine Blutspende kann man
nicht mehr sein. Die Höchst-
altersgrenze ist gestrichen.
Statt einer starren Regelung
beurteilen die bei jedem Blut-
spendetermin anwesenden
Ärztinnen und Ärzte immer
individuell, ob eine Spende
möglich ist.
Um den Weg zur Blut-

spende zu erleichtern, setzt
das DRK auch auf digitale
Tools. So kann Christoph Kai-

ser bei der Anmeldung ganz
einfach sein Smartphone zü-
cken. Sein digitaler Blutspen-
deausweis ist in der But-
spende-App gespeichert. Das
Programm kann aber noch
mehr, zum Beispiel Termine
anzeigen und, wenn ge-
wünscht, daran erinnern.
Christoph Kaiser ist zum ers-
ten Mal zum Blutspenden
nach Burgstemmen gekom-
men. Für gewöhnlich nutzt er
in Nordstemmen die Gelegen-
heit dazu. Kaiser sagt, er
käme aus einer Blutspender-
Familie. Sobald er durfte, hat
er gespendet, dann eineWeile
pausiert. Seit den Corona-Jah-
ren geht der Familienvater
wieder regelmäßig zu den
Blutspende-Aktionen, kommt
auf vier bis fünf Blutspenden
im Jahr, wie er erzählt. Inner-
halb von zwölf Monaten dür-
fen Männer sechs Termine
wahrnehmen. Warum Kaiser
Blut spendet? Er erinnert da-
ran, dass jeder Mensch einmal
in eine Lage kommen kann,
in der man auf Spenderblut
angewiesen ist: „Dann ist man
froh, wenn es Transfusionen
gibt.“
Auch andere teilen diese

Ansicht. So zeigt sich das
Team um die DRK-Ortsver-
einsvorsitzende Martina Fri-
cke am Ende des Tages zufrie-
den mit dem Verlauf der
dreieihalbstündigen Aktion.
51 Blutspender, darunter fünf
Erstspender, so die erfreuliche
Bilanz. oel

Christoph Kaiser stammt aus einer Blutspender-Familie und kommt auf vier bis fünf Spenden
im Jahr. In Burgstemmen ist er allerdings zum ersten Mal. FOTO: OELKERS
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Anmeldung für den
fünften Jahrgang

Nordstemmen – Die Marien-
bergschule Nordstemmen bie-
tet an fünf verschiedenen Ta-
gen im Mai Anmeldetermine
für den neuen fünften Jahr-
gang an. Diese sind am Mon-
tag, 13. Mai, in der Zeit von
14 bis 17 Uhr, Dienstag,
14. Mai (8 bis 12 Uhr), Mitt-
woch, 15. Mai (14 bis 17 Uhr),
Donnerstag, 16. Mai (8 bis
11 Uhr), und Freitag, 17. Mai
(8 bis 11 Uhr).
Für die Anmeldung mitzu-

bringen sind das Zeugnis der
vierten Klasse (erstes Halb-
jahr) im Original, eventuelle
Gutachten und andere für die
schulischen Belange relevante
Unterlagen – und natürlich
das anzumeldende Kind.
Um die Wartezeiten für die

Familien an den Anmeldeta-
gen möglichst gering zu hal-
ten, werden für ein reguläres

Anmeldegespräch etwa zehn
bis 15 Minuten vorgesehen.
Dieses erfolgt in den genann-
ten Zeiträumen ohne Voran-
meldung. Sollte darüber hi-
nausgehend Gesprächsbedarf
bestehen, wird darum gebe-
ten, für die Schulanmeldung
des Kindes einen Termin am
Mittwoch, 15. Mai, in der Zeit
von 14 bis 17 Uhr zu verein-
baren. So kann sichergestellt
werden, dass ausreichend Zeit
für die Beratung und Auf-
nahme der Schulanmeldung
besteht. Die Terminabsprache
erfolgt über das Sekretariat
unter der Telefonnummer
05069/6095.
Die Anmeldeunterlagen

können vorab im Sekretariat
abgeholt oder direkt auf der
Homepage www.marienberg-
schule.de heruntergeladen
werden.

„Poetry Kids“ entdecken
Sprache ganz neu

Literaturprojekt in der Marienbergschule Nordstemmen

Nordstemmen – „Je nach Kom-
mune sind mehr als ein Drit-
tel der schulärztlich unter-
suchten Fünf- bis Sechs-
jährigen in der Schulein-
gangsuntersuchung sprach-
lich auffällig. Und es sind
nicht nur Kinder aus den zu-
gewanderten Familien“, sagt
Andreas Gold, Professor der
Goethe-Universität Frankfurt.
Erstmals richtet sich das
Literaturprojekt „Poetry Kids“
auch an Grundschulen. Initia-

tor ist Jo Köhler vom Forum
Literaturbüro in Hildesheim,
und er sagt dazu: „Aufgrund
der wachsenden Bildungsmi-
sere können wir nicht früh
genug beginnen und wollen
nun auch in der frühkindli-
chen Bildung sowie in Kitas
und Grundschulen Lese-, Er-
zähl- und Schreibangebote
machen.“
Die Marienbergschule in

Nordstemmen griff dieses An-
gebot sofort auf und hatte für
drei Vormittage die Kinder-
buchautorin Christine Rau-

dies in ihren Klassen zu Be-
such. Rund um das diesjäh-
rige Motto „Glück“ wurden
kleine und größere Texte kre-
iert, illustriert und vorgetra-
gen. Die Vormittage waren an-

ders als klassische Unter-
richtsstunden. Denn bei den
„Poetry Kids“ geht es darum,
kreative Impulse zu setzen
und einen Raum zu schaffen,
in dem sich die Kinder aus-
probieren und ihre eigene
Sprache neu entdecken und
erleben können. Dabei
kommt es nicht darauf an, ir-
gendetwas richtig oder falsch
zumachen, sondern allein auf
die Freude am schöpferischen
Tun und der eigenen Gestal-
tungskraft, dafür einen Aus-
druck zu finden.

VON CORNELIA KOLBE

Christine Raudies ist Kulturpädagogin, Musikerin und Kinderbuchautorin. Sie setzt Impulse rund um
das Thema Glück und regt die Kinder zum kreativen Umgang mit Worten, in Schrift und Sprache, an.

Zum Thema Glück fallen den Kindern auch humorvolle Geschichten ein. Es wird munter
diskutiert, gelacht und ganz nebenbei geschrieben. FOTOS: KOLBE
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„Ein Abend in Blau“
Heyersum – Heute Abend fin-
det das Benefizkonzert „Ein
Abend in Blau“ der „Sugar-

beets“ in der Heyersumer
St. Mauritius-Kirche statt. Be-
ginn ist um 19 Uhr.
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Mahlerter Straße 24 · Nordstemmen
www.machel-wohnmobile.de
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